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Förderbescheid übergeben – das Bürgerzentrum Miesbach kann starten (v.l.): Pfarrer Erwin Sergel, LAG-Manager 
Michael Stacheter, Diakonie-Geschäftsbereichsleiterin Anna Koch, LAG-Vorsitzender Michael Pelzer, 
Bürgermeister Gerhard Braunmiller, Vereinsvorsitzender Dekan Michael Mannhardt, Caritas-Kreisgeschäftsführer 
Florian Rausch und Kita-Verbundsleiter Hans Grasser 
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LEADER  

Bürgerzentrum Miesbach erhält LEADER-Förderung – „Alle Bürger sind überall richtig“ 

▪ 97.606,80 € LEADER-Förderung für das Projekt des Bürgerzentrum Miesbach 
▪ Startschuss für den Aufbau eines innovativen, dezentralen und digitalen Bürgernetzwerks 

Mit Unterstützung des EU-Förderprogramms LEADER entsteht in Miesbach in den kommenden 
zwei Jahren ein neuartiges Bürgerzentrum, das Begegnung, Beratung und Bildung auf moderne 
und niedrigschwellige Weise miteinander verbindet. Ziel ist es, einen Ort – sowohl real als auch 
digital – zu schaffen, an dem Bürgerinnen und Bürger mit ihren Anliegen „überall richtig“ sind. 

Bei der offiziellen Übergabe des Förderbescheids durch die LAG Kreisentwicklung Miesbacher Land 
wurde das Projekt „Alle Bürger sind überall richtig“ feierlich auf den Weg gebracht. Der Verein 
Bürgerzentrum Miesbach e.V. erhält für die Umsetzung eine Förderung in Höhe von 97.606,80 €. Das 
Projekt stärkt die gemeinschaftliche Infrastruktur der Stadt Miesbach nachhaltig und vernetzt 
bestehende soziale Angebote. 



Die Stadt Miesbach verfügt bereits über zahlreiche Anlaufstellen für Menschen in unterschiedlichen 
Lebenslagen. Viele dieser Angebote sind jedoch wenig vernetzt, teils wenig sichtbar und für einige 
Bevölkerungsgruppen schwer zugänglich. Genau hier setzt das LEADER-Projekt an: Ein gemeinsames 
Bürgerzentrum, ergänzt durch eine virtuelle Plattform, soll vorhandene Angebote bündeln und sie 
leichter zugänglich machen. Ein zentraler Grundsatz des Projekts ist dabei, keine Doppelangebote zu 
schaffen, sondern bestehende Plattformen und Initiativen aktiv zu integrieren und gemeinsam 
weiterzuentwickeln. 

Kirchen, Wohlfahrtsverbände, Familien- und Senioreneinrichtungen, Bildungsakteure sowie 
verschiedene Beiräte gestalten das Projekt aktiv mit. Ihre Expertise fließt in die Bedarfserfassung, die 
Konzeptentwicklung und die Weiterentwicklung der Angebote ein. Durch regelmäßige 
Bürgerbeteiligung wird sichergestellt, dass die Plattform die tatsächlichen Bedürfnisse der Menschen 
widerspiegelt. 

Dekan Michael Mannhardt weist auf die Bedeutung einer solchen gemeinsamen Ausrichtung hin: „Der 
Weg zum Bürgerzentrum zeigt, wie wichtig gemeinsame Werte werden. Wir möchten Hauptamtliche 
stärken, Vernetzung und Vertrauen fördern, damit Bürgerinnen und Bürger noch wirksamer unterstützt 
werden können.“ 

Mit der Förderung wird unter anderem das Projektmanagement, die technische Infrastruktur, die 
Programmierung des Online-Bürgerzentrums sowie begleitende Öffentlichkeitsarbeit unterstützt. Die 
zweijährige Aufbauphase umfasst zudem die Qualifizierung der beteiligten Akteure und die Einführung 
der Plattform in der Bevölkerung. 

„Durch dieses Projekt entsteht eine dezentrale Anlaufstelle, die Orientierung bietet und Menschen in 
allen Lebenslagen stärkt. Für Miesbach ist das ein bedeutendes Signal gelebter Solidarität“, betont 
Michael Pelzer, Vorsitzender der LAG Kreisentwicklung Miesbacher Land bei der Übergabe des 
Bescheids. 

Das Bürgerzentrum entwickelt sich in Miesbach zu einer verlässlichen Anlaufstelle, die Orientierung 
bietet und Zugänge zu Unterstützung deutlich erleichtert. Für die Bürgerinnen und Bürger bedeutet 
das einen unkomplizierten Zugang zu Hilfe und Beratung sowie mehr Sichtbarkeit der vielfältigen 
Angebote vor Ort.  

„Das Bürgerzentrum Miesbach hat die Aufgabe, nah am Menschen und stark im Netzwerk zu sein. Ich 
bin überzeugt, dass dies mit den Beteiligten gelingt“, so Dr. Georg Braunmiller, Bürgermeister der 
Stadt Miesbach. 

Über die Regionalentwicklung Oberland: 

Die Regionalentwicklung Oberland (REO) beschäftigt mit dem LAG-Management die verantwortliche Stelle für 
die Umsetzung des LEADER-Programms im Landkreis Miesbach. Ziel der REO ist es, durch die Förderung 
innovativer Projekte zur nachhaltigen Entwicklung der Region beizutragen und die Lebensqualität der Menschen 
im Oberland zu verbessern.



 
Über eine Veröffentlichung der Pressemitteilung würden wir uns sehr freuen! Bei weiteren 
Fragen steht Ihnen der LAG-Manager Michael Stacheter gerne zur Verfügung: 
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